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Gemeinde Muster

ATVLK-Beilage 7.1 / 1 
Mustervertrag
für

Nachführung und Datenmanagement der 
Werkinformationen (WI)

· Werk Wasser

· Werk Abwasser 

· Unbekannte Leitungen
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[Kommentare]

Inhaltsverzeichnis

31.
Auftrag


32.
Rechtliche und technische Erlasse


43.
Leistungsumfang


43.1
Leistungen


43.1.1
Einmalige Leistungen


43.1.2
Wiederkehrende Leistungen


53.1.3
Nicht enthaltene Leistungen


54.
Meldewesen


55.
Datenschutz und Datensicherheit


56.
Urheberrechte


67.
Konditionen


68.
Haftung


79.
Gerichtsbarkeit


810.
Anhang


810.1
Werke


910.2
Kosten


910.2.1
Werk Wasser


910.2.2
Werk Abwasser


910.2.3
Unbekannte Leitungen




Änderungsgeschichte des Dokumentes

	Versionierung 
	Änderung
	Verfasser
	Datum

	4.0
	Erste publizierte Version
	Dani Laube
	16.05.2012

	5.0
	Ergänzung "unbekannte Leitungen"
	Dani Laube
	15.10.2013


Auftrag

Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer das Datenmanagement der Werkinformationen der in Anhang 10.1 aufgeführten Werke.

Der Auftrag beinhaltet alle Leistungen, um die Dokumentationsbedürfnisse des Werkeigentümers zu erfüllen und die Bestimmungen der Verordnung über den Leitungskataster (LKV) vom 27.04.2010, SGS 489.11, welche die Werkeigentümer betreffen, einzuhalten. Diese Bestimmungen sind in der LKV in § 5 wie folgt umschrieben. 

Die Werkeigentümer

· wirken bei der Anlegung und Nachführung des Leitungskatasters mit

· sind verantwortlich für die Erhebung, Nachführung und Verwaltung der Geobasisdaten Leitungskataster Basel-Landschaft (GBD LKBL) ihres Werkes. Die Erhebung der erdverlegten Leitungen und Objekte hat am offenen Graben zu erfolgen.

· transferieren die aktualisierten und qualitätsgeprüften GBD LKBL ihres Werkes in INTERLIS an die Datenverwaltungsstelle

· transferieren diese mindestens jeweils per Quartalsende

1. Rechtliche und technische Erlasse

Folgende rechtlichen und technischen Erlasse in ihrer gültigen Fassung sind für diesen Auftrag zu beachten:

	Verordnung über den Leitungskataster (LKV) 
	Kanton BL

	Verordnung über Geoinformation (GeoVO)
	Kanton BL

	Administrative und Technische Vorschriften zur LKV
	AGI BL

	SIA-Norm 405 und sämtliche dazugehörigen Merkblätter
	SIA

	Einschlägige Weisungen und Empfehlungen der Branchenverbände wie z. B. VSA, VSE, SVGW usw.
	diverse


2. Leistungsumfang

2.1 Leistungen

Folgende Leistungen sind durch den Auftragnehmer zu erbringen:

2.1.1 Einmalige Leistungen

	Festlegung 

Datentiefe
	Festlegung der verlangten Datentiefe für jedes in Anhang 10.1 aufgeführte Werk mit dem Auftraggeber

	Datenmodell 

gemäss SIA405
	Pflege der Daten nach empfohlenem Datenmodell für die Werkinformationen gemäss aktuellster SIA-Norm 405

	Abstimmen 

Datenmanagement auf 

Prozesskette LKBL
	Erstmaliges Abstimmen des Datenmanagements auf die Prozesskette und die Bestimmungen gemäss der LKV sowie den dazugehörigen technischen Vorschriften

	Einführung 

Auftraggeber
	Einführung des Auftraggebers in die neuen Abläufe


2.1.2 Wiederkehrende Leistungen

	Nachführung / 

Mutationen
	Nachführung sämtlicher Werkleitungen inklusive Hausanschlüsse auf dem ganzen Gemeindegebiet (Einmessung und Erhebung der für die festgelegte Datentiefe notwendigen Informationen im offenen Graben sowie alle weitere Mutationen am Leitungsnetz)

	Datenmanagement in Werkinformationssystem
	Einarbeitung der Mutationen und Management der Daten in einem Werkinformationssystem (GIS)

	Arbeiten gemäss LKV
	Sicherstellen der Anforderungen gemäss LKV, insb. §5 (Einhalten technischer Vorschriften, Transfer usw.)


[Optionale, individuelle Leistungen (je nach Bedürfnissen des Auftraggebers]
	Darstellungsdienst
(einmalig)
	Erstmaliges Einrichten des Zugriffes auf die Werkinformationen mit entsprechenden Abfragefunktionen über einen Darstellungsdienst (z. B. Web-GIS)

	Werkpläne
(einmalig)
	Erstmaliges Erstellen von Werkleitungsplänen M=1:200 / 1:500 mit Darstellungsmodell

	Darstellungsdienst
(wiederkehrend)
	Sicherstellen des Zugriffes auf die Werkinformationen mit entsprechenden Abfragefunktionen über einen Darstellungsdienst

	Werkpläne
(wiederkehrend)
	1/x-jährliche Aktualisierung der Werkleitungspläne

	Auskunftserteilung
(wiederkehrend)
	Auskunftserteilung über die Werkinformationen gegenüber Dritten

	Daten- und 

Planabgabe
(wiederkehrend)
	Daten- und Planabgabe an Dritte mit einem berechtigten Interesse. Im Zweifelsfall ist die Zustimmung des Auftraggebers einzuholen. 

Auf jeden Fall bedürfen grossflächige Daten- und Planabgaben an Dritte der Zustimmung des Auftraggebers (ab Fläche grösser als 8 Hektaren, entspricht 2 x A0 im M = 1:200).


2.1.3 Nicht enthaltene Leistungen

In den Leistungen gemäss Punkt 3.1 sowie in den Kosten gemäss Punkt 7 nicht enthalten sind:

· Erstmalige Erhebung oder Umarbeitung (z.B. infolge Änderung des Geodatenmodells) der Werkinformationen, um die verlangte Datentiefe, das verlangte Datenmodell sowie den verlangten Bezugsrahmen sicherstellen zu können
Fallen solche Arbeiten an, sind sie basierend auf einer separaten Offerte auszulösen.
· Anpassungen infolge Änderungen in der Prozesskette LKBL inkl. aller notwendigen Schnittstellen und Checkservices. 
Fallen solche Arbeiten an, sind sie basierend auf einer separaten Offerte auszulösen.
· Aufwand für die Datenabgabe von Werkinformationen an Dritte (Architekten, Ingenieurfirmen, Bauunternehmer usw.). 
Diese Arbeiten werden vom Auftragnehmer direkt verrechnet. Dafür sind die Preise gemäss der Gebührenverordnung für Geobasisdaten und Geodienste (GeoGV) vom 12.01.2010, SGS 211.57 zu verwenden.
3. Meldewesen

Der Auftragnehmer nimmt als zentrale Meldestelle sämtliche Meldungen über Nachführungsarbeiten entgegen. 

Einzumessende Leitungen sind vor dem Eindecken der zentralen Meldestelle spätestens bis zu folgenden Zeitpunkten bekannt zu geben : 

· Meldung bis 17.00 Uhr = Einmessung erfolgt am Folgetag vor 12.00 Uhr 

· Meldung bis 11.30 Uhr = Einmessung erfolgt bis 17.00 Uhr 

Der digitale Datenbestand ist nach erfolgter Feldaufnahme innerhalb Wochenfrist nachzuführen. 

4. Datenschutz und Datensicherheit

	Datenschutz
	Die Bestimmungen bezüglich Datenschutz sind einzuhalten.

	Datensicherheit
	Die Datensicherung ist durch den Auftragnehmer nach anerkannten Methoden sicherzustellen (z.B. SN 612 020).


5. Urheberrechte

	Urheberrechte 

an den 

Werkinformationen
	Die Urheberrechte an den Werkinformationen liegen beim Auftraggeber. Der Auftragnehmer stellt den treuhänderischen Umgang mit den Werkinformationen sicher.

	Zustimmung des 

Auftragebers
	Grossflächige Datenabgaben der Datenverwaltungsstelle an Dritte bedürfen der Zustimmung der Werkeigentümer (ab Fläche grösser als 8 Hektaren, entspricht 2 x A0 im M = 1:200).

	Garantie
	Der Auftragnehmer garantiert, dass alle für diesen Auftrag benötigten, relevanten Daten, Modelle, Steuerdateien usw. jederzeit auf Aufforderung hin innert 30 Tagen dem Auftraggeber in geeigneter Form (Datenmodell, Datenformat usw.) und vorbehaltlos zu Selbstkosten übergeben werden. Dazu gehören insbesondere: Daten in Interlis (ITF) inkl. Datenmodell (ILI), Daten im System-Format, Darstellungsdefinitionen der Geodaten. Explizit von dieser Regelung ausgenommen sind durch Copyright geschützte Bibliotheken (Fonts, Style, Symbolik usw.) und Programmbestandteile der Software-Lösung des Auftragnehmers.


6. Konditionen

	Vertrag, Dauer
	Die Vertragsdauer beträgt mindestens 2 Jahre und verlängert sich anschliessend jeweils stillschweigend um ein weiteres Jahr.

	Vertrag, Kündigung
	Der Vertrag kann durch jeden Vertragspartner unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von sechs Monaten auf Ende eines Kalenderjahres gekündigt werden. Die Kündigung hat in schriftlicher Form zu erfolgen.

	Inkrafttreten des 

Vertrages
	Dieser Vertrag tritt per 00.00.0000 in Kraft.

	Kosten
	Für die zu erbringenden Leistungen gemäss Punkt 3.1 gelten die Preise gemäss Anhang 10.2.

	MWSt
	Alle im Anhang aufgeführten Preise verstehen sich exkl. MWSt.

	Nebenkosten
	Die Nebenkosten sind in den im Anhang angegebenen Preisen enthalten. Die Abrechnung erfolgt maximal gemäss den aktuellen, vom Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft genehmigten Ansätzen.

	Preisanpassungen
	Die Preise basieren auf dem Landesindex der Konsumentenpreise zum Zeitpunkt des Vertragsbeginns. Preisanpassungen sind möglich, sofern der Index sich um 3% oder mehr verändert hat. Für Preisanpassungen sind die o. e. Kündigungsfristen einzuhalten.

	Rechnungsstellung
	Die Rechnungsstellung für die Kosten erfolgt in der Regel quartalsweise.

	Anhang
	Der Anhang bildet einen integrierenden Bestandteil des Vertrages. Bei Änderungen wird er nach gegenseitiger Absprache angepasst und den Vertragspartnern schriftlich zugestellt.


7. Haftung

	Haftung des

Auftraggebers
	Der Auftraggeber haftet für die Richtigkeit der Werkinformationen.

	Haftpflicht des 

Auftragnehmers
	Die Haftpflicht des Auftragnehmers gegenüber dem Auftraggeber ist beschränkt auf Daten und Dokumente, welche der Auftragnehmer erhoben, verarbeitet oder / und daraus Produkte erstellt hat. 

	Versicherung
	Der Auftragnehmer versichert sich für Schadenfälle. welche im Zusammenhang mit dem Datenmanagement der Werkinformationen entstehen können. Die versicherte Schadenhöhe beträgt für Personen-, Sach- und Vermögensschäden mindestens CHF 3 Mio pro Schadenfall.

Die Versicherungsgesellschaft lautet xxxx, die Policennummer lautet xxxx.

	Haftungsbefreiung
	Haftungsbefreiung wegen Drittverschuldung bleibt vorbehalten für Fälle, in denen Dritte unrichtige Daten geliefert haben. In diesen Fällen haftet der Dritte gegenüber jedem rechtmässigen Benutzer der Werkinformationen und gegenüber dem Auftraggeber.


8. Gerichtsbarkeit

Zuständig sind die ordentlichen Gerichte am Sitz des Auftraggebers.

************************************************************************

Dieser Vertrag wird in 2 gleichlautenden Exemplaren ausgefertigt und unterzeichnet.

	Vertragsbeginn
	


	Der Auftraggeber
	Ort, den ________________________________

	Namens des Gemeinderates

	
	

	XY

Gemeindepräsident / in // Amtsleiter / in
	XY

Gemeindeverwalter / in // ......................


	Der Auftragnehmer 
	Ort, den __________________________________

	
	

	XY

Geschäftsführer / in
	XY

Abteilungsleiter / in


	1
	
	Exemplar Auftraggeber

	1
	
	Exemplar Auftragnehmer


Anhang
8.1 Werke

Für folgende Werke (Medien gemäss SIA405) sind die Werkinformationen gemäss den vorgängigen Bestimmungen zu pflegen.

	Medium
	Präzisierungen
	Kontaktdaten seitens 

Auftraggeber

	Wasser
	· kommunales Wassernetz
Hinweis Datenmanagement:

Datenmanagement Achsen analog Datenmanagement von Haltung.Verlauf gemäss VSA-Weisung Haltung.Verlauf, Fall A (Link: http://www.vsa.ch/fileadmin/user_upload/DSS/download/Haltung_Verlauf_Erl_uterungen_VSA-DSS.pdf
	Hans Muster, Brunnenmeister

M: 079 999 99 99

E: hans.muster@mustergemeinde.ch

	Abwasser
	· kommunales Abwassernetz 

Hinweis Datenmanagement:

Datenmanagement von Haltung.Verlauf gemäss VSA-Weisung Haltung.Verlauf, Fall A (Link: http://www.vsa.ch/fileadmin/user_upload/DSS/download/Haltung_Verlauf_Erl_uterungen_VSA-DSS.pdf
	Beat Russi, Gemeinderat

M: 079 888 88 88

E: b.russi@bluewin.ch

	unbekannte Leitungen
	· Unbekannte (= im aktuellen LK nicht vorhandene) Leitungen

Unbekannte Leitungen sind aufzunehmen und entweder dem entsprechenden Werkeigentümer zu übermitteln oder im entsprechenden Medium zu verwalten. Ist das Medium unbekannt, erfolgt die Verwaltung im Medium "diverse Medien".
	--

	...
	...
	...


Änderungsgeschichte Anhang 10.1:

	Änderung
	Grund
	Legal
	Verfasser
	Datum

	Ersterstellung
	Vertragserstellung
	PA vom 00.00.0000
	XY
	00.00.0000


Kosten

8.1.1 Werk Wasser

[Abrechnung entweder pauschal oder nach Zeitaufwand]

	
	
	Pauschal

[CHF]
	Zeitaufwand*

[CHF]

	Einmalige Kosten
	gemäss Punkt 3.1.1
	0.00
	0.00, Kostendach

	Wiederkehrende Kosten,

pro Jahr
	gemäss Punkt 3.1.2
	0.00
	0.00, Richtpreis


* gemäss den vom Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft genehmigten Stundenansätzen oder KBOB
Änderungsgeschichte Anhang 10.2.1:

	Änderung
	Grund
	Legal
	Verfasser
	Datum

	Ersterstellung
	Vertragserstellung
	PA vom 00.00.0000
	XY
	00.00.0000


8.1.2 Werk Abwasser

[Abrechnung entweder pauschal oder nach Zeitaufwand]

	
	
	Pauschal

[CHF]
	Zeitaufwand*

[CHF]

	Einmalige Kosten
	gemäss Punkt 3.1.1
	0.00
	0.00, Kostendach

	Wiederkehrende Kosten,

pro Jahr
	gemäss Punkt 3.1.2
	0.00
	0.00, Richtpreis


* gemäss den vom Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft genehmigten Stundenansätzen oder KBOB
Änderungsgeschichte Anhang 10.2.2:

	Änderung
	Grund
	Legal
	Verfasser
	Datum

	Ersterstellung
	Vertragserstellung
	PA vom 00.00.0000
	XY
	00.00.0000


8.1.3 Unbekannte Leitungen

[Abrechnung entweder pauschal oder nach Zeitaufwand]

	
	
	Pauschal

[CHF]
	Zeitaufwand*

[CHF]

	Einmalige Kosten
	gemäss Punkt 3.1.1
	0.00
	0.00, Kostendach

	Wiederkehrende Kosten,

pro Jahr
	gemäss Punkt 3.1.2
	0.00
	0.00, Richtpreis


* gemäss den vom Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft genehmigten Stundenansätzen oder KBOB

Änderungsgeschichte Anhang 10.2.3:

	Änderung
	Grund
	Legal
	Verfasser
	Datum

	Ersterstellung
	Vertragserstellung
	PA vom 00.00.0000
	XY
	00.00.0000
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